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Trainingscamp U 16 in Dänemark
For Rated "Mesterraekke" Spillere in Hojbierg/

Dänemark vom 3.-9.Juli 1993
Durch die inzwischen sehr wurde etwas vernachläs-
guten Kontakte zum DBV sigt.
und durch den neuen däni- Von Montag bis Donners-
schen Nationaltrainer tagtrainiertenwirgrößten-
Flemming Wilberg, hatte teilsin Doppel- und Einzel-
der SHBV erstmals die workshops.Hiersolltendie
Möglichkeit, mit Thomas verschiedenenSchwächen
und Joachim Tesche, der Spieler und Spielerin-
Kristof Hopp und Malte nen behoben werden. Zu
Böttgervier-Spieleranei- unserer großen Überra-
nem Trainingscamp des schung kam am vorletzten
DänischenBadmintonVer- Tag die dänische Welt-
bandes tei lnehmen zu las- klassespielerin Camil la
sen. Martin, um die Trainer zu
Das Camp fand im däni- unterstützen.
schen Hojbjerg statt. Hier Am letzten Tag vor dem
solltenwirsiebenTagelang Frühstück besprach jeder
mit fünf dänischen Trainer Spieler mit einem der Trai-
( u.a. die ehemalige Welt- ner seine Stärken und
klassespielerin Nett i  Schwächen.Unsgefielbe-
Nielsen) die Art des däni- sonders die lockere Atmo-
schenTrainingsundSpiels sphäre, da wir nicht nur
kennenlernen. Badminton spielten, son-

Da es noch ein bißchen
dauert, bis die Saison be-
ginnt, lag der SchwerPunkt
des Camps im technischen
Bereich und die Kondition

dern auch Ausflüge, wie
z.B. ins Tivoli in Aarhus
oder zum Bowling unter-
nahmen. Kristof Hopp

Malte Böttger

European Badminton Union

DBV-Talentteam-Lehrgang U 14
im Olympiastützpunkt Saarbrücken 3.-7.7.93

Pamela Decker und Niels Tiedemann im Team
Das Talentprojekt des DBV
wurde in diesem Jahr erst-
mals von den acht Trai-
nern des Talentteams or-
ganisiert und durchgeführt.
So fanden in den Monaten
Apr i l  und Mai  fünf
dezentra le Sichtungs-
lehrgänge mit insgesamt
105 Spielern des Jahr-
g a n g s  U  1 3  i n  g a n z
Deutschland statt.  Der
SHBV richtete in Malente
den Lehrgang für Bremen,
Hamburg, Mecklenburg-
Vorpommern und Schles-
wig-Holstein aus.
Der Leiter des Talent-
projektes, Christoph
Schneider aus Hessen, lei-
tete zusammen mit den
Talenttrai nern der entspre-
chenden Landesverbände
die Lehrgänge.
Erstmals wurde d ie Bewer-
tung der Spieler nicht auf
Grund von Ergebnislisten,
sondern mi t te ls  e ines
Bewertungsbogens, die die
Trainer ausfüllten (die eige-

nen Spieler durften nicht
bewertet werden), durch-
gefüh rt. Erslaun licherweise
gab es in allen dezentralen
Lehrgängen unterden Trai-
nern ggprozentige Über-
einstimmung.
Zusätzlich wurde noch ein
Fragebogen zum "sozialen

Umfeld" der Spieler- die-
ses wird zur Optimierung
einer langfristigen Förde-
rung immer wichtiger- be-
antwortet.
Der Projektleiter lud dann
die 25 besten Spieler zum
zentra len Lehrgang in
Saarbrücken ein.
Unter den 16 Jungen war
auch Niels Tiedemann
aus Altenholz und unterden
9 Mädchen Pamela Decker
aus Eidertal. Beide traten
zusammen mi t  Stefan
Dreseler die lange Reise
nach Saarbrücken an. Hier
wurde nicht gesichtet, son-
dern trainiert.
Zu den acht Trainern des
Talentteams gesellten sich

Summgrschool, Paris, 17.-24.Juli 1 993
Wir trafen uns anläßlich
der E.B.U. summerschool
am Par iser  F lughafen
Charles de Gaulle mit dem
schleswig-ho lstein ischen
Verbandstrainer Stefan
Dreseler, der wegen der
European Top Coaches
Course schon in Pariswar,
um gemeinsam ins INSEP
zu fahren.
Das lnstitut National Du
Sport  Et  L 'Educat ion
Physique, in dem wir die

Woche verbrachten, ist
Frankre ichs Olympia-
stützpunkt, aus dem 75%
derolympischen Medaillen
kommen.
Außer Stefan und uns war
noch der niedersächsische
Landestrainer, Hans-Wer-
ner Niesner, vom DBV ge-
meldet worden. Insgesamt
waren 59 Spieler und 30
Trainer aus 19 Nationen
vertreten.
Wir machten vierTrainings

-einheiten am Tag, aufge-
teilt in zwei Morgenein-
heiten und jeweils einer am
Nachmittag und einer am
Abend. DasgesamteCamp
fand in englischer Sprache
statt.
Die Morgeneinheiten wur-
den von den Staf f -
Coaches, das sind die lei-
tenden Trainer, gestaltet.
Die Nachmittagseinheiten
waren in Gruppen einge-
teilt, in denen 6-8 Spieler,
zwei Junior Goaches, das
sind die auszubildenden
Trainer, und ein Staff-
Coach zusammenarbeiten.
ln diesen Einheiten fand
optimales Training statt, da
die Trainer sich um jeden
einzelnen Spieler küm-
mern konnten.  ln  den
Abendeinheiten wurden
Tumiere gespielt. Am Don-
nerstag gab es e ine
Besichtigungstour durch
Paris, bei der wir Notre

Dame besichtigten und
anschließend in einem rie-
s igen Einkaufszentrum
(Forum des Halles) einkgu-
fen konnten
Beider letzten Einheit gab
es dann eine Beurteilung
der spielerischen sowie
körperlichen und geistigen
Fähigkeiten der einzelnen
Spieler.
Am Frbitagabend fand eine
Abschiedsparty statt, um
dann am nächsten Morgen
in alle Himmelsrichtungen
abzureisen.
Besonders haben wir uns
mi t  de r  kanad ischen
Gastdelegation und deren
Trainer Zip Dhanani, der
mit Stefan das Zimmerteil-
te, angefreundet. Vielleicht
kommen sie uns im näch-
sten Jahr in Schleswig-
Holstein besuchen.

Thomas und
Joachim Tesche
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